
danke, catalina.



was die bezeichnung des fantasiefreundes angeht, soetwas ist mein "markenzeichen". soll
heißen: ich spiele ganz oft mit der sprache, kreiere neue worte und schreibe mitunter auch nonsens ...



und insbesondere bei dieser story wollte ich den zwiespalt verdeutlichen, dass ein an demenz erkrankter
sich ganz oft an seine kindheit erinnert und sich vielleicht auch "kindlich" verhält, aber ja gar kein
kind ist, sondern ein erwachsener mensch. 



für mich ist dieser fantasiefreund hier sehr wichtig. ein symbol. 



auch der letzte abschnitt ist mir sehr wichtig. wobei ich überlege, ob ich die brennende kerze mit dem offenen
fenster auch weglassen könnte.

aber in summe stellt mir diese abschnitt für margerite die innere sicherheit und beständigkeit dar, die
demenzkranke menschen benötigen. 



ich mag da nicht darauf verzichten.



hinzukommt, dass der text für eine bestimmte person geschrieben ist, und dieser abschnitt, der in seiner
zeitform wechselt, symbolisiert sozusagen sie ... er steht für ihr wesen, ihr tun, ihr dortsein, ... 



aber wie gesagt, die kerze und das offene fenster, das könnte ich durchaus weglassen.





danke für dein schnelles feedback. 



:)





p.s. f0 ist mir nicht geläufig. musste ich ersteinmal googeln. du meinst den icd-schlüssel?
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